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Pressemitteilung

Festwochenende mit Ausstellung  

Schwesternschaft feiert

fünfjähriges Bestehen

Düsseldorf, 31. Oktober 2006. Mit einem musikalischen Gottesdienst in der Mutterhauskirche beginnt am kom-menden Samstag, 4. November, 16 Uhr, ein Fest-wochenende der Kaiserswerther Schwesternschaft aus Anlass des fünfjährigen Bestehens. Die Predigt hält Pastorin Elvira Hücklekemkes, Leiterin der Geschäfts-stelle des Gustav-Adolf-Werkes in Bonn. Im Anschluss an den Gottesdienst wird die Ausstellung „Eine Ge-schichte in Bildern“ im Mutterhaus eröffnet. Auf 25 großformatigen Tafeln informiert die Schau über die Schwesternschaft im 20. Jahrhundert, über Kleidung und Symbole, Hausordnung und Regeln sowie über geist-liches und gemeinschaftliches Leben. In Texten und Bildern wird zudem die Lebensgeschichte von 15 Diakonissen dargestellt. Die Ausstellung ist noch bis zum Jahresende im Mutterhaus zu sehen. Im Festgottes-dienst am Sonntag, 11 Uhr, wird Elvira Hücklekemkes in die Schwesternschaft aufgenommen. Schwester Betty Katzorke feiert ihr Silberjubiläum. Die Schwesternschaft in der heutigen Form war im Jahre 2001 entstanden. Unter der Vorsteherin Cornelia Coenen-Marx gelang es damals, die bis dahin existierenden drei Schwestern-gruppen (Diakonissenschaft, Gemeinschaft der Ver-bandsschwestern und Diakoniekreis) zur Kaiserswerther Schwesternschaft zu vereinigen. Heute hat die Schwes-ternschaft rund 200 Mitglieder.   

Rückfragen bitte an:

Ulrich Schäfer, Pressesprecher

Kaiserswerther Diakonie, Telefon: 0211 / 409-3718

schaefer@kaiserswerther-diakonie.de

Die Kaiserswerther Diakonie, 1836 von Theodor und Friederike Fliedner gegründet, zählt mit fast 2000 Beschäftigten zu den größten diakonischen Unternehmen in Deutschland. Das Florence-Nightingale-Krankenhaus mit mehr als 600 Betten in elf Fachkliniken, Altenhilfe- und Pflegeeinrichtungen, Jugend- und Behindertenhilfe gehören ebenso dazu wie verschiedene berufsbildende Schulen, ein umfangreiches Weiterbildungsangebot, eine Buchhandlung, die Fliedner-Kulturstiftung mit Archiv, Fachbibliothek und Museum, ein Hotel mit Tagungszentrum sowie die Kaiserswerther Schwesternschaft mit 200 Mitgliedern.

